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mondiale e valutare i limiti dello
sfruttamento delle risorse délia
terra.

6.2.5 Trasformazione del paesaggio,
planificazione, protezione dell'am-
biente

- Spiegare le cause dell'erosione del
suolo, l'abbandono e la distruzio-
ne delle foreste in diverse regioni
e valutare le misure di protezione.

- Descrivere gli scopi di opere di bo_

nifica nell'entroterra e in zone
costiere.

- Analizzare mediante esempi (in
particular modo svizzeri) i cam-
biamenti del paesaggio dovuti alio
sviluppo dei settori secondario e

terziario e indicare i possibili svi-

luppi di queste regioni (pianifi-
cazione).

- Spiegare i concetti di base (piano
di sfruttamento, piano delle zone,
piano direttore, ecc.) délia piani-
ficazione locale, regionale e na-
zionale délia Svizzera.

- Descrivere i danni arrecati all'am-
biente naturale dall'industria,
dall'agricoltura, dalle vie di co-
municazione e valutare le possibilité

di risanamento (protezione
dell'ambiente).

- Indicare le varie possibilité di ap-
prowigionamento in acqua pota-
bile e descrivere i problemi délia
protezione delle acque in base a

esempi tipici.

C. Künftiges Vorgehen

Im Verlaufe unserer Arbeit
gelangten wir in Uebereinstimmung
mit den Privatschulen und den
anerkannten Maturitätsschulen zur
Auffassung, zwecks Erreichung des

Bildungszieles im Fach Geographie seien

zusätzlich nach Möglichkeit
geeignete Unterrichtshilfen bereitzustellen.

Diesem Postulat entsprechend,

beschloß der VSGg anläßlich
der Jahresversammlung des Vereins
Schweizerischer Gymnasiallehrer in
Baden am 12. 11. 76, unsere Arbeitsgruppe

als permanente Kommission
des VSGg («Lernziele und
Unterrichtshilfen im Fach Geographie»)
künftig mit diesem Aufgabenbereich
zu betrauen. Zurzeit wird ein
Literaturverzeichnis zum Pensum der
Eidgenössischen Maturität sowie ei¬

ne Unterrichtseinheit «Autobahnen
verändern eine Landschaft» im
Hinblick auf eine optimale Verwendung
zur Gestaltung des Unterrichts beurteilt.

In Vorbereitung befindet sich
ferner ein Manuskript mit dem
Arbeitstitel «Geographische Praktika
für Mittelschulen».
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Wernher von Braun besuchte
damals das berühmte Französische

Gymnasium, eine traditionsreiche
Schule, die von Friedrich dem Großen

vor 200 Jahren für die Kinder
der aus Frankreich geflüchteten
Hugenotten gegründet worden war.
Auch 1925 herrschten dort noch die
alten Gepflogenheiten, und so mußte

Wernher Caesars «De bello Gal-
lico» nicht ins Deutsche, sondern
ins Französische übersetzen.

Offensichtlich behagte ihm diese

Art des Lernen nicht, denn seine

Zeugnisse waren nicht immer eine
Quelle der Freude für seine Eltern.
Er war besonders schwach in Physik
und ein geradezu hoffnungsloser Fall
ausgerechnet in Mathematik.

1925 entdeckte er in einer
astronomischen Zeitschrift eine Anzeige
für ein Werk des Raketenforschers
Hermann Oberth mit dem Titel
«Wege zur Raumschiffahrt.» Er
bestellte es sofort. «Als das kostbare
Buch dann kam, trug ich es auf mein
Zimmer,» erzählt Wernher von
Braun. «Ich schlug es auf und war
entsetzt. Seitenweise mathematische
Formeln! Für mich also böhmische
Dörfer. Ich lief sofort zu meinem
Mathematiklehrer und wollte wissen,

wovon da die Rede war. Er riet
mir, mich in Mathematik und Physik,

meinen beiden schlechtesten
Fächern, auf den Hosenboden zu setzen
und zu pauken.»
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Von Braun büffelte diesen bisher
so gehaßten Stoff wie verrückt, und
langsam wurden seine Zensuren besser.

1928 wechselte er zur Hermann-
Lietz-Schule auf der Nordseeinsel
Spiekeroog über, und bald hatte er
alle Klassenkameraden überflügelt -
angespornt von den Darstellungen in
Oberths Raumfahrtbuch. Sein altes
Interesse an der Astronomie wurde
auch durch den verlockenden Aspekt
einer womöglich in gar nicht so weiter

Ferne liegenden Reise ins All
vertieft. Die Welt II, IX. 76

SCHWEIZ. PRIVATSCHULEN

Wie Herr Kollege Regard mitteilt,
hat er nach 42jähriger Tätigkeit auf
1. September 1977 die Leitung der
Benedict-Schvde von Neuenburg an
Herrn Paul Thierrin und Frau
Edwige Kleiber abgegeben.

Seit der Gründung hat die Schule
einen guten Ruf erworben und
Tausenden von Schülerinnen und Schülern

im In- und Ausland die
Möglichkeit geboten, die französische
Sprache zu lernen und sich mit der
französischen Kultur vertraut zu
machen.

Durch stetigen persönlichen Einsatz

ist es Herrn und Frau Regard
gelungen, daß die Schülerzahl ständig

stieg und die Schule zu einem
bedeutenden pädagogischen
Zentrum wurde.
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